
Rheinau. Seit 60 Jahren gilt 
Kaminbau Lasch aus Rhein-
bischofsheim als ein zuverläs-
siger Partner für Kaminbau 
und Kaminsanierungen. Der 
Grundstein für den heutigen 
Betrieb wurden bereits 1930 ge-
legt. Damals hat Georg Lasch 

in der Oberdorfstraße 27 das 
Baugeschäft „Georg Lasch und 
Sohn“ gegründet.

Eben jener Sohn, Friedrich 
Lasch, übernahm den Betrieb 
mit Hausneubau, Erweiterung 
und Sanierung am 1. Mai 1966 
in alleiniger Regie. In diesem 
Zug wurde das Geschäft an 
den heutigen Standort, in die 

Rheinauer Weiherstraße 26 
verlegt. Im Jahr 1968 spezia-
lisierte sich die Firma auf Ka-
minbau und Schornstein-Sa-
nierungen.

Zum Haupteinzugsgebiet 
wurde der Raum Karlsru-
he, wo auch ein Baubüro exis-
tiert. Darüber hinaus ist Lasch 
auch von Pforzheim bis Frei-
burg und im benachbarten El-
sass tätig.

1980 und 1981 erfolgten 
größere Umbauten: Der alte 
Schopf wurde abgerissen und 
eine neue Halle für Lagerzwe-
cke und den Fuhrpark errich-
tet.

Dritte Generation

2008 übernahmen Holger 
Kreß und seine Frau Brigitte, 
geborene Lasch, das Unterneh-
men und führen es bis heute.

Durch die Veränderungen 
in der Heizungstechnik ha-
ben sich auch die Schornstein-
technik und die Kaminsanie-
rungen stark verändert. Heute 
kommen bei der Kaminsanie-
rung überwiegend Keramik-, 
Edelstahl- oder Kunststoffroh-
re zum Einsatz.

Sehr gefragt sind doppel-
wandige Edelstahlrohre. Diese 
kommen bei Öl, Gas oder festen 

Brennstoffe und Pellets zum 
Einsatz. Diese Bauweise kom-
biniert die hohe Beständigkeit 
des Innenrohres gegen aggres-
sive Abgas-Kondensate mit der 
langen Haltbarkeit des Außen-
rohres gegen Witterungsein-
flüsse und Korrosion.

Das doppelwandige Edel-
stahlrohr ist damit Garant für 
eine hohe Lebensdauer des Ka-
mins.

Hitzebeständigkeit

Ein Leichtbauschacht aus 
Kawalit mit starker Wandung 
und optimaler Hitzebestän-
digkeit ist ebenfalls ein viel-
seitig einsetzbares System, be-
stehend aus dem Naturstoff 
Vermiculit.

Dieses Vermiculit gehört zu 
den Tonmineralien und besitzt 
eingelagertes Kristallwasser. 
Während der Veredelung ent-
weicht dieses Wasser und ex-
pandiert die ursprünglich 
flachen Plättchen auf ein Viel-
faches ihrer Größe. Das ver-
edelte Produkt ist ultraleicht, 
unbrennbar, frei von Schad-
stoffen und Schwermetallen, 
faserfrei und temperaturbe-
ständig bis 1100 Grad Celsius.

Leichtkamine sind überaus 
flexible und modular einbau-

bare Abgasanlagen. Die uni-
verselle Ideallösung für die 
Verkleidung von innen gelege-
ne Kaminrohren. Der Schacht 
ist auf die schnelle Montage 
vor Ort ausgelegt: Die vorkon-
fektionierten Schachtelemen-
te werden zusammengesetzt 
und mit Spezialkleber mitei-
nander verbunden. Die vorbe-
handelten Schachtelemente 
sind putz-, streich- und tape-
zierfähig, sodass alle Arten der 
Oberflächengestaltung mög-
lich sind.

Kaminsanierung

Eine Kaminsanierung ist 
zum Beispiel dann notwendig, 
wenn der Kamin versottet.

Ursache hierfür ist zumeist 
der Einbau einer modernen 
Heizungsanlage mit höherem 
Wirkungsgrad und dem damit 
verbundenem Absinken der 
Abgastemperatur unter den so 
genannten Taupunkt.

Dabei bilden sich im Ka-
min saure Abgas-Kondensa-
te, die das Mauerwerk angrei-
fen. Aber auch unzureichende 
Wärmedämmung oder zu gro-
ßer Querschnitt des Kamins 
kann zu Versottung führen.

Für moderne Öl- oder Gas-
heizungen empfiehlt sich eine 

Kaminsanierung mit Keramik- 
oder Edelstahlrohren.

Für Brennwerttechnik-An-
lagen werden vor allem Kunst-
stoff- oder Edelstahlrohre ver-
wendet.

Keramikrohre zeichnen 
sich besonders durch hohe Be-
ständigkeit gegen aggressive 
Abgas-Kondensate sowie eine 
hohe Beständigkeit bei Tempe-
raturwechseln aus.

Aber auch der traditionell 
gemauerte Schornstein im Ge-
bäude sowie Außenschornstei-
ne aus Edelstahl gehören zum 
Leistungsumfang von Kamin-
bau Lasch.

Aktuell hat der Betrieb sie-
ben Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, von denen einige auf 
jahrzehntelange Erfahrung 
zurückblicken können.

Erfahrung

„Kamin ist nicht gleich Ka-
min“, betont Holger Kreß.

Daher bietet Kaminbau 
Lasch mit mehr als 60 Jahren 
Erfahrung im Kaminbau ei-
ne umfangreiche und speziell 
auf die Bedürfnisse des Kun-
den angepasste Beratung an. 
Und das sowohl in der Neuer-
stellung als auch bei der Sanie-
rung von Kaminen.

Von Matthias Rosa

Kaminbau Lasch bietet mehr als 60 Jahre Erfahrung im Kaminbau und mit Kaminsanierungen.

Zuverlässiger Partner
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